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E E Bekanntmachung. REN. „ 

Des Koͤnigs Majeftät haben mittelſt Allerhoͤchſter Kabinets Order vom 20. 


aus den Jahren 1806 bis 1819 noch ruͤckſtaͤndigen Forderungen an die Servis⸗ 
und Garniſon-Adminiſtration ein oͤffentlicher Aufruf erlaffen und darin eine praͤ⸗ 


eluſiviſche Friſt von 6 Monaten feſtgeſtellt werde, nach deren Ablauf alle wei⸗ 


teren Anſprüche dieſer Art für erloſchen zu erklären ſeyen. 


Die in dieſe Kathegorie gehörenden Anſprüche betreffen: . 
1) die Servis⸗ und Brodgelder fuͤr die Soldatenfrauen und Kinder 
vom iten November 1806 bis ult, März 18 10., e : 
2) die Servis⸗, Holz- und Brodgelder für die Soldatenfrauen und Kin⸗ 
der vom 1. April 1810 bis uft. December 18 19., — 


3) alle ſonſtigen Anſprüche aus ber Servis⸗ und Garniſon⸗Verwaltung 


hinſichtlich der Periode bis ult, März 18 10 und vom Vo April 


1810 bis ult. December 1818. 5 i 
, Eine gleiche praͤcluſiviſche Friſt iſt endlich: g 
4) hinſichtlich der Kinder-Pflege-Gelder aus der Periode vom 1fen Dos 
vember 1806 bis ult. December 1819 beſtimmt worden. 


D 


Auguſt d. J. zu beſtimmen gerubet, daß zur Anmeldung und Nachweiſung aller | 


Indem dieſer Allerhöchfte Befehl hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht 


wird, werden gleichzeitig alle Intereſſenten, event. deren Erben, welche noch unbe⸗ 


richtigte Forderungen von der einen oder andern der bezeichneten Kathegorien nach 


Maaßgabe der daruͤber ergangenen Geſetze, Vorſchriften und Beſtimmungen, und 


mit Rückſicht auf die Termine, von wo ab die gedachten Leiſtungen in den wieder 


vereinigten und neuen Provinzen fällig wäre. , oder begonnen hatten, zu haben 


vermeinen, hiermit aufgefordert, ihre Liquidationen und Legitimationen innerhalb 
der oben bemerkten Friſt vom Dato der erſten Bekanntmachung dieſes Publicandi 
angerechnet, ¿uy Prüfung und Feſtſtellung anzumelden, mit der Verwarnung, daß 
nach Ablauf der beſtimmten prächuftoifchen Friſt alle weiteren Anſprüche, ohne Ruͤck⸗ 
ſicht darauf, ob ſolche früher ſchon irgend wo angemeldet worden, ohne weiteres, 


und ohne Ausnahme fuͤr immer erloͤſche. 


Die Anſprüche aus den ad 1 2 und 3 gedachten Kathegorien werden bei 
den betreffenden Königlichen Regierungen, und die ad 4 gedachten ‚Kinder = Pflege⸗ 


Gelder bei den Intendanturen der reſp. Königlichen General⸗Kommandörz angemeldet. 


4 Zur Begründung der Anfpriche auf Kinder = Pflege » Gelber find. folgende 
Juſtiſicatorien noͤthig: ö : 1 
S 1) die Trau⸗ und Kopulations⸗Schelue der Eltern D 
2) die Taufſcheine der Kinder; 5 


KC Be 127 5 


3) ein Atteſt Së betreffenden Truppentheils, daß der; Vater der Kinder 
in der Zeit, welche der Ruͤckſtand umfaßt, ſich ſtets im activen Mili⸗ 
tairdienſt befunden, und daß er in Weier Zeit das Kinder⸗Pflege⸗ Geld 
nicht erhalten habe; oder, daß er im Laufe des Krieges vor dem 
Feinde geblieben, oder ſonſt im Dienſte verſtorben, ſeiz y 
) ein dergleichen Atteſt, daß die Kinder des ftegegel und bis zu wel⸗ 
chem Monat bezogen hoben; AS 
2 5) ein Atteſt, daß die Kinder in der Zeit der Rückſtands⸗ Periode ft ch 
ge ſtets in der, Garniſon des Vaters aufgehalten, am Leben befunden, 
und das Pflegegeld auch von der Orts⸗Behoͤrde nicht erhalten haben; 
im Fall ſie aber in der Zeit E find, ift ein N bei⸗ 
zufügen, und a Se 
6) ein Dürftigkeits⸗ Atteſt. f „ 
Die Liquidationen hieräber Ee in Duplo ergeht werden und folgende 
Rubriken enthalten: O 
1) Vor und Zunamen des Vaters; d 5 
2) Truppentheil, bei dem berfelbe i in der Zeit des Rückſtandes BE 
3) Namen der Kinder, welche ſchon früher im GE der ZE 
gelder geweſen; 
4) Geburtstag und Jahr E 
5) das Pflegegeld iſt früher gezahlt bis - 
6) Zeit, für welche der Ruͤckſtand liquidirt wird; 
7) Betrag der Forderung. E 
Für Kinder, welche früher noch nicht im geing. einer ſolchen unters 
geweſen find, darf auch kein Ruͤckſtand liquidirt werden. 
Solche unbegründete Anfprüche, fo wie Diejenigen Forderungen, welche 
nicht in der vorbemerkten Art juſtifieirt erſcheinen „werden die Königlichen e 
danturen ohne weiteres zurück weiſen. 
Berlin den Zıten October 1822. 2 
Der Miniſter des Innern. 1 des Säite Der Miniſter der Finanzen, 
(gez.) v. Schuck mann. v. Lottum. v. Kle witz. ) 
Bee A qe Kriegs- 5 
Ba Dat e. S 


— 


Su bhaftatio 18-Pa tent. 


Das im Poſenſchen Kreiſe im Dorfe 


Tarnowo unter Nro. 7 und 8 belegene, 
zu dem Nittmeifter Friedrich v. Vitting⸗ 
phoffſchen Nachlaſſe gehörige Freibauergut, 
Diroſt genannt, welches nach der gerichtli⸗ 
chen Taxe auf 2128 Rtlr. 28 ſgr. ge⸗ 
wuͤrdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
eines Realglaͤubigers im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, wozu 
die Bietungs⸗Termine auf 
den 28. December d. J., 
den ro, Februar $ 
und der peremtoriſche Termin auf 
: den 26. April 1823., 25 
vor dem Deputirten Landgerichts, Affef: 
ſor Schneider Morgens um 9. Uhr all⸗ 
hier angeſetzt worden find. Beſitzfuͤhigen 
Käufern werden dieſe Termine mit der 
Nachricht bekannt gemacht, daß in dem 
letzten Termine der Zuſchlag erfolgen foll, 
in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen. N ` 


Die Bedingungen und die Taxe koͤn⸗ 


nen zu jeder Zeit in der Regiſtratur ein⸗ 


geſehen werden. i 
Poſen den 21. October 1822. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


= 


D — 
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Patent Subhastacyiny. 

Gospodarstwo okuppe Drost zwa- 
ne, w Powiecie Poznanskim w wsi 
Tarnowie pod Nr. 7.18. pofozone, a 
do Rotmistrza Fryderyka Vittinghoff 
‚pozostalosci nales ce, ktore podlug 
taxy sadowey na 2128 tal, 28 Arer, 
ocenione zostalo, na 'wniosek wie- 
tzyciela realnego W drodze konie- 
czmey subhastacyi publicznie naywig- 
cey daigceniu sprzedanyın bydz ma; 
w tym celu wyznaczone zostaly ter- 
mina na ei? 

dzieñ 28. Grudnia r. b., 

Seite S dzien 19. Lutego 1823., 

i zawity na pS q 

dien 2€. Kwietnia 1303, 

przed Deputowanym Assessorem Sg- 
du Ziemianskiego Schneider przed 
poludniem "9 godzinie 9. Zdat- 
nosé Kupna maigcych z tem oznay- 
mieniem zapozywamy, Ze w termi- 


- 


nie zawitym przybicie nastapi, iezeli 


Prawne przyczyny nie beda na prze- 


- szkodzie, y 


Warunki i taxa ka2dego ezasu w 
registraturze przeyrzane bydZ moga. 
Poznan d. 21. PaZdziernika 1822. 


Królewsk. Pruski S ad Ziemianski. 


e ca 


ES 


sw 


` Ehictal- Citation 


E Die unbekannten Gläubiger der Caſſe 


des Königl. 18ten (Sten Weſtpreuß.) In⸗ 
fanterie⸗-Regiments nebſt deſſen Garniſon⸗ 
Compagnie, welche aus dem Jahre 1822 


an die gedachte Caſſe Anfpräche zu haben 
vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, 
in dem, auf den 11. März 823 Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 


Land erichtsrath Culemann anberaumten 


Liquidations⸗Termin, in unſerm Ge⸗ 
richts⸗Schloſſe entweder perfönlich ober 
durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte 


zu erſcheinen, ihre Auſprüͤche anzumelden 


und mit den ndtigen Beweismitteln zu 


unkerſtuͤtzen, im Falle ihres Ausbleibens 


aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren 


den:; 


Forderungen an die Caſſe praͤcludirt und 
nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie. 
contrahirt haben, werden verwieſen wer⸗ 


— 


Poſen den 18. November 1822. 
Königl. Preuß. Landg er icht. 


Edietal⸗ Citation. 

Die etwanigen unbekannten Kaſſenglau⸗ 
biger des 3. Bataillous (Krotoſchiner) 
19. Laudwehr⸗ Regiments, welche für 
die Zeit vom 1. Januar 1822 bis ultimo 
Decembris 1922 Anforderungen an die 
genannte Bataillons Kaffe zu haben 


glauben, werden hierdurch aufgefordert, 


y a 5 


K — 


— 129 — 


Zapozew Edyktalny. de 
Wierzyciele nien iadomi Kassy 52 
Królewsko Pruskiey. 18. (3, Zachos 
duio-Pruskiego ) pulku piechoty, ia. 
kotez kompanii garnizonowey, z roku 
1822. do wspomnioney kassy preten- 
ege mieé Mniemaiacy, way waig sig nis 
nieyszem, aby sigma terminie dnia 
11. Marca 18923, zrana o go- 
dzinie 9. przed Deputowanym Kon- 
syliarzem Sadu Ziemiafiskiego Cule- 
mann w Zamku Sadowym osobiécie 
lub przez Pelnomocnikow, prawem 
dozwolonych stawili > Pretensye swe 
podali, i takowe dowodami St650- 
Whemıwsparli, wrazie zas niestawie- ` 
nia sie, spodziewali sig, i2 2 pres 
tensyami do rzeczoney kassy preklu- 
dowanenu i tylko do osoby tey wska= 
zanemi zostang, 2 która w ugody 
wchodzili, SE Gë 


„ Poznan d. 18. Listop, 1822. 


Królewsko - Pruski Sad Ziemiañski, 


. Zapozew Edyktalny. , 
Krolewsko Pruski Sad Ziemianski 
nizey podpisany Wzywa ninieyszem 
niewiadomych wierzycieli do kassy 
3. Batalionu (Krotoszynskiego) 19. 
Pulku obrony kraiowey, ktorzy od 
I. Stycznia 1822 a2 do ostatniego 
Grudnia 1822 do kassy rzeczonego 


V 


A 


Li 


) ihre biesfálligen Anſprüche in Termino 


den 5. Mai c. Vormittags um 9 Uhr 


vor dem Landgerichtsrath Roquette im 


hieſigen Partheien > Zimmer anzumelden 


und nachzuweiſen; widrigenfalls ſie ihrer 


Anfprüche an die Kaffe für verluſtig er⸗ 
Märt und blos an die Perſon desjenigen, 
mit dem fie contrahirt haben „werden 
verwieſen werden. 
HKrotoſchin den 6. Janvar 1823. 
Koͤn ig l. Preuß. Land⸗Gericht. 


e ; 
Bekanntmachung. 

Das zum Franz Ludwig Feldwach⸗ 

ſchen Nachlaß gehörige, im Amte Znin 


bei Gaſawa belegene Gut Welkenhof 
(Mosciſzewo) ſoll auf den Antrag des 


ieh ber Feldwachſchen Minoren⸗ 


nen auf ein Jahr, und zwar von George, 


nehmlich vom 23. April 1823 ab, bis dahin 
1824 öffentlich meiſtbietend verpachtet 
werden, wozu ein Termin auf den 16. 


April 1823 Vormittags um 9 Uhr in 
unſerm Inſtructions⸗ Zimmer vor dem 


Herrn Landgerichtsrath Springer anſte⸗ 


het, und zu welchem Pachtliebhaber ein⸗ 
geladen werden. 


O ben 21. Deter 1 822. A 


Königl. Y rey 5b. Landgerich t. 


j 955 
A 


Batalionu pretensye mieé é sgdzg, aby 


tako we W terminie na dzieñ 58 0 
Maja r. b. o godzinie 9 zrana pred 5 


W Sedzia Roquette w izbie) sqdowey 
wyanaczonyın zameldowali iudowo- 
dnili: 1 inaczey bowieny pretensyeswe 


utraeg, i tylko do SE tego 2 kto- S 


rm kontrakt zawarli, odestanemi 


E zostang. 


Krotoszyn Son 6. GER, 1823. 
Król. Pruski Sad Ziemianslo. 


— — : E 
t iS 6 55 
Obwiesczenié. 
` Folwark do pozostalosei Franciszka 
Ludwika nalezacy, w £konomil Znin- 
skiey pod Gasawa poloZony Mosci- 
zewo (Welkenhof), na wniosek o. 
piekóna maloletnich Feldwachów na 


rok jeden i wprawdzie od S. W oy- 


ciecha, to jest 23. Kwietnia 1823 ro- 
ku zaczqwszy ad do tego2 czasü 1824, 


publicznie naywięcey daiacemu wy- 


Puszezony bydZ ma, ‚ktörym koncem 
‚termin ná dzien 16. Kwietnia 
1823 o godzinie 9. przedpoludniem 
w izbie naszey instrukeyiney przed 
Sedzia Ziemianskim Ur. Springer WV. 
znaczony zostal, i na ktöry to termin 
ochotg do nabyciatey dzierzawy ma- 
cy wzywaig sie. 


— wBydgoszczy d. ar, Pazdz. 1822. 


 Kıöl. Pruski Sad Ziemianski, 


D 


— 


. 
Subhaſtatlons⸗ Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 

Schubiner Kreiſe, hieſigen Regierungs⸗ 
Departements belegenen, dem Joſeph v. 


Draßewsbi zugehbrigen adelichen Güter 


Chomigza und Grzmiaza, welche nebſt 
den Waldungen nach der gerichtlichen 
Taxe auf 51566 Rthlr. 13 ggr. g. pf. 
gewürdigt worden ſind, ſollen auf den 
Antrag eines Realglaͤubigers ſchuldenhal⸗ 
ber oͤffentlich an den Meiſtbietenden Der 
kauft werden, und die Bietungstermine 
TB Le ; 
E auf den aten Oktober 1892, 

auf den aten Januar 1823. 


und der peremtoriſche Termin 


auf den aten April 1823. 


Vormittags um 10 Uhr in unſerm In⸗ 


ſtructionszimmer vor dem Herrn Landge⸗ 
richtsrath Dannenberg angeſetzt. Be⸗ 


ſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe Termine 


mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß in dem letztern die Guͤter dem Meiſt⸗ 


bietenden zugeſchlagen, und auf die etwa 


nachher einkommendenGebote nicht weiter 


geachtet werden ſoll, in ſofern nicht ges 


ſetzliche Gründe dies nothwendig machen. 

Die Verkaufbedingungen werden im 
Termine bekannt gemacht, und kann die 
Taxe zu jeder Zeit in unferer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 


Bromberg den 28. Mai 1822. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


“znaczone ¿zostaly. 


EJES S SEN 


Patent Subhastacyiny. 


Dobra szlacheckie pod Jurysdykeyz ` 
nasza w Powiecie Szubinskim W Ob- 
wodzie tuteyszey Regencyi pólozone, 
Ur. Józefa Droszewskiego dziedziezne, 


Chomiaza i Grzmigza, ktore wraz z 


borami podkug taxy sadownie sporzg- 

dzoney na 51566 tal. 13 der, 9 fen. oce- 

nione sq, pa wniosek realnego Wie. 

tzyciela z pewodu dlugow publicznie- 
naywiecey daigcemu sprzedane bad? 
maig, ktorym koñcem termina-lioyta- 

cyine y \ 


K ae E 8 SÉ 
na dzien 2. Pazdziernika r. b., 
na dzien 2. Stycznia 18235 

termin peremtorychny  . . . k 

na dzieñ 2. Kwietnia 1823., 
oa godzinie 10, przed poludniem w.i- 
zbie naszey instrukcyiney przed Ur, 
Dannenberg Sedzig Ziemiañskim wy- 
Zdolnosé kupie- 
tia maigeych uwiadomiamy o termi- 
nach tych z nadmienieniem, iz w rer, 
minie ostatnim dobra te naywigcey da- 
igcemu przybite zostang, na póZniey- 
sze zas podania wzglad mianym nie, 
bedzie, ieZeli prawne tego nie bedg 
wymagaó powody. 

Warunki przedazy zostang w termi: 
nie ogloszone, taxa kazdego czasu w 
Registraturze naszey przeyrzang bydZ 
moze. 5 . S 


Bydgoscz d. 28. Maia 1823. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianıski. 


y PAR IRON EEE 
y A R Er y D 
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Edietal⸗Eltation. 

Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgerichte wird auf die von der Johan⸗ 
na Juliana Pohl verehelichte Müller zu 
Stephanower Hauland bei Bentſchen 
wider ihren Ehemann Gottfried Müller 
wegen böslicher Verlaſſung angebrachte 
Eheſcheidungs⸗Klage, der letztere hiermit 
vorgeladen, in dem zur Beantwortung 
der Klage und Inſtruction der Sache auf 
den 31. Mai 1823 Vormittags um 
9 Uhr vor dem Auscultator Herrn Elaaß⸗ 
fen. in unſerm Seſſions⸗Saale anberaum⸗ 
ten Termine entweder in Perſon oder 


durch einen geſetzlich zulaͤſſigen Bevoll⸗ 


maͤchtigten, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien v' Wronski und Hunke in 
Vorſchla gebracht werden, zu erſcheinen 
und die Klage zu beantworten, widri⸗ 
genfalls er zu gewaͤrtigen hat, daß er 
der angeſchuldi ten boͤslichen Entwei⸗ 
chung für geftändig geachtet, demnaͤchſt 


auf Trennun der Ehe erkannt, er für. 


den allein ſchuldigen Theil erklaͤrt und in 


die Eheſcheidungs⸗Strafe und Koſten ver⸗ 


artheilt werden wird. | 
Meſeritz den 4. December 1822. 


S SE 


1 


Zapoze w edy ktafny. 


Na zaniesiong przed Joanne Julian- 


ng Múllerowa z Pohláw 2 Stefano- 
skich oledrów pod Zbaczyniem „ na- 
przeeiw jey mezowi Gottfriedowi 
-Müllerowi skarge rozwo dowa, 2 przy- 
czyuy zlosliwego opuszezenia, zapo- 
zywa.S3d podpisany ninieyszem o- 
statniego, aby sig w terminie do od. 
powiedzi na skarge i wyrozumienia 
sprawy na dzien 31, Maja 1823, 
o godzinie 9: zrana wilbie naszey 
sessyonalney przed Auskultatorem 
Claassen wyznaczonym, osobiscie lub 

przez prawnie upowaznionego pelno- 2 
mochika, na ktorego mu tutevszych 
kommissarzy sprawiedliwo$ci Wron- 
skiego i Huenke przedstawiamy, sta- 
wit, i na skarge odpowiedzial, inäs 
Ce uwalauem bedzie, jako stoë 
we oddalenie sie, o kióre obwiniony 
przyznaie, a wskutku- tego malzen- 
stwo rozwiaZane, on sam za strone 
Winng Uznany, ina karg rozwodowg 


vs RW 
1.koszta skazanym zostanie. 


W Miedzyrzeezu d.4. Grudn. 1822. 


Erol Proski Bad Ziemiañski 
Königl. Preuß. Landgericht. N 


(hien zwei Beilagen.) 


ir „ Je — 


— 


Taxe auf 11718 Rtlr.. 


gens um zo Uhr allhier angeſetzt. 


` Euppeësiieng, Saint. 


Si 


Das im: Großherzogthum Poſen und 


deſſen Wyriitzer Kreiſe unweit Mroczen. y 


delegene, dem Gutsbeſitzer Ernſt Gaul 
zugehorige Freigut Weißthurm (Blala⸗ 
Wleza), welches nach der: gerichtlichen 
zo ſqr. gewür⸗ 
digt worden iſt, ſoll⸗ auf den Antrag 


eines Glaͤubigers Schuldenhalber offent⸗ 


lich an den Meiſthietenden, verkauft wer⸗ 


den, und die Bietungs⸗ raro dos Sc 


Se 


den 30. Mostar b. J. 
den 28. Januar k. J. = 
ind der peremtoriſche auf 
den 1. April 1823 . 
vor dem Landgerichtsrath Krüger More 


WE Ee 


. Beſitzfähigen Kaͤufern werden dieſe 


ere mik der Nachricht bekannt ge⸗ 


macht, daß das Grundſtück dem Meiſt⸗ 


i bietenden zugeſchlagen werden ſoll. H 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ d 


ker Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemuͤhl den 17. Juni 1822. | 
Zen Zrotimgeg e 
CES 


1888 ane SKS 


‚termin zas Peremtor) enz na 


er 2 GE 
5 . Sibbe , 5 
5 9 Biata - Wieza - (We eisg- > 
GH w Powiecie Wyrzyskim, „W. 
Nisstwie Po Janskichn y niedalcko 
miasta NMroczy paloZony, Ernésto- 
¿wi Gaul nalezacy, ktöny wedlug ta» 
xy sydowey | na tal.. 11718 Zrbe, gr. 
10: ocenion y: ZOSta! y na Zadanie 1e. 
dnego: 2 wiet: ieh. z Powodu dit, 
gów pub lieznie naywigc ey daig emm 
sprzediny bydz ma, Rtóry mm koncem 
termin licytscyie na 
dien 30, ‚Listopada . 5. 
ES dzieñ 28. Stycznia 18% d 


* x 


dien: Eë Kwiewie: 4823, 


3 przed, Sedeig Sadu RR OR 


Krueger:z Zana o, godzinie. 10.-W me y- 
SCH y (wyznaczone. zöstaly.- Z.doluiese 
kupienta: maigcych: uwiadonijany. o 
terininach tych 2 nadınienieniem, S iz 
nieruezomosé aaywige m ‚galgsems 
Brea big: zustänie. oa 
Taxa kaödegn RE Rette rate 
reg naszey braeyrzarig bydz moze; 
Y, Pile dn, 17. Gzerwca 1822. 


| Kröl, ee Sad Zicmiaño ki 


E 


E 


PERA 


e einen Mahlgang ent⸗ 
den Wohn⸗ und Wirth⸗ 


Chr. zypsko 
halt, und 


ſchaftsgebaͤuden „ fo wie den zu derſelben 


bote zum Protocoll zu geben, und zu 


gehörigen drei Hufen Land, nach der 


gerichtlich aufgenommenen Taxe auf 
13137 Rtlr. 10 fgr. gewürdigt worden 


iſt, ſoll theilungshalber offentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 
Hierzu ſind die Bietungs⸗ Termine 
auf den x. Februar, 
auf den 2. 1 und 
auf den 3. Juni 1823. 


Vormittags um 8 Uhr vor dem Herrn 


Landgerichtsrath Fleiſcher in unſerm 
SE anberaumt. 


Beſitz⸗ und zahlungsfühige Safer 


werden demnach hierdurch vorgeladen, in 


biefen Terminen, von denen der letztere 


peremtoriſch iſt, zu erſcheinen y ihre Ge⸗ 


gewärtigen, daß das Grundſtück dem 
Meiſtbietenden, wenn keine geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten, mit Genehmigung 


der Erben, zugeſchlagen werden wird. 


Die Kaufbedingungen und die Taxe 


konnen in unſerer . eingeſehen 
werden. 


Meſeritz den 26. September 1822. 


Mc: Ve e 


Ki 


Sent $ einer 

Die Im Birnbaumer Kreiſe belegene, 
und zum Nachlaſſe der Adam und Mar⸗ 
garetha Sauerſchen Eheleute gehdrige 
oberſchlaͤgige Waſſermuͤhle zu Klein⸗ 


ee 


Patent Subhastacyiny. 
Miyn woday nadsiebitny w Chrzy 


 psku-malem, Powiecie Miedzychod. - 


zkim polozonyi do pozostalo$ci Ada, 
mai iMalgorzaty malZonkow Sauerów 


nalezgey; jeden ganek mlewny obey- 


muigcy, a-wraz z domem mieszkal- 
nym, oborami, ıöwnie2 2 2 nalezg- 


cemi den trzema \wiokami roli, oe 


dle taxy sadownie prayigtey, na 
13137 Tal. 10 $br. oszacowany, ma 
bydz 2 przyczyny dzialöw publicznie 
naywigcey daigcemu sprzedany. 
Tym koncem wyznaczone A8 ter. 
mina licytacyine 
na dzien 1. Lutego, 
na dzien 2. Kwietnia, g 
i na dzien 3. Czerwca 1823., 


o godzinie 8mey zrana przed Sedzia 


Fleischer w izbie naszey sessyonal- 
ney. A v * Ge 


| W skutku ezego pósiadania i z. 
‚placenia zdolnych .kupców- niniey= 


szem wzywaıny, aby sie w termis 
nach tych, 2 ktörych ostatni perem- 
torycznym iest, stawili, licyta swe 
do protokultu podali, i i oczekiwali, Ze 
grunt ten naywigcey daigcemu, ie- 
Zelt przeszkody prawne nie zayda, E 


zezwoleniem „ Eege: 


rzohym badzie. 

Taxa i warunki b mog byd£ 
w Registraturze naszey przeyrzane. * 
Miedzyrzecz d. 26. Wrzcón. 1822. 
Królewsk. Pruski Sad Ziemianski 
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Edletal⸗ Citation, 
Von dem unterzeichneten Königlchen 


. EE wird der ſeinem Aufenthal⸗ 
te nach unbekannte Mousquetier Joſeph 


Mühl aus Meu⸗Jaſtezemsker⸗Gemeinde, 
welcher im ehemaligen Infanterie Regi⸗ 
mente v. Tſcheppe diente im Jahre 1806 


den Feldzug gegen Frankreich mitgemacht 


und ſeit dem von ſich nichts hat hoͤren 


laſſen, auf den Antrag ſeiner Ehegattin 
Chriſtiane geborne Winkler, welche un⸗ 
term 24. d. M. wegen böslicher Verlaſ⸗ 


x fung auf Eheſcheidung geklagt hat, hier⸗ 


mit oͤffentlich vorgeladen, in dem zu 
geiner Vernehmung auf den 15. März 
1823 Nachmittags um 2 Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Aſſeſſor Jentſch hier⸗ 
ſelbſt anberaumten Termine perfóntid) 
oder durch einen geſetzlich zulaͤſſigen 


Bevollmaͤchtigten, wozu ihm die Juſtiz⸗ 


Sommiffarien Mallow 2 und Wronski 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
oder auch vor, und ſpaͤteſtens im Ter⸗ 
mine von ſeinem Leben und Aufenthalte 


ſchriftlich Anzeige zu leiſten, widrigen⸗ 


falls bei ſeinem Ausbleiben auf fernern 


Antrag ſeiner Ehefrau, das bisher be: 


Y. 
A 


ſtandene Band der Ehe wegen bboͤslicher 
Verlaſſung des Verklagten getrennt und 
derſelbe für den allein ſchuldigen Theil 


erklart und in die, Eheſcheidungsſtrafe 


und Koſten Soa lt werden wird. Ki 
Meferig den 20 au 1822. 


maat Set ling 


+ 
ME. 


een aki, 
© Podhisady Syd Ziemianski zapoi 
zywa niewiadomego: 2 Pobytu mu- 
szketiera Jozefa Muehl 2 gminy No- 


wo. asırzembskicy, ktöry w OW Baso 
"wm" regimencie piechoty Ur. Tsche- 
‚pestuzyf, iw roku 1806 kampanig 


przeciwko francuzom odbyl, ol tego 
czasu zaó Zaduey wiadomosci o sobie 
niedal, ‚na wniosek iego Zeng Kry- 


Steng wWinkleröw, ktora pod dniem . ; 
24. tego miesigca, 2 przyczyny to- 


sliwego opusczenia skarge o rozwöd 
wniosla, ninieyszem publicznie, a- 
by sig w terminie do jego wyslucha= 
nia na die n 15. Marca 1823. 
o godzin'e 2. popoludniu w Sadzie 
naszym przed Ur. Jentsch Assesso- 
rem, jako Deputowanym, Wyzna- 
czonyın, | ‚osobiscie, lub przez pra- 
wnie upowaZnionego Pelnomocnika, 
na ktörego mu Kommissarzy sprawie- 
dliwoseı Mallowa II. i Wronskiege 
przedstawiamy, stawil, lub takze 
przed, a ‚paypöZniey w terminie o 
2yciu i mieyscu swego, pobytu pl 
smiennie doniost, 

W razie albowiern niezglosZenia ; 
sig, zostanie na dalszy wniosek ie- 
go Zony, trwaigcy dotgd wezel mat 


Zenstwa, 2 przyczyny. zlösliwego od- 


dalenia sig, pozwanego, Tozwigzany, 
on sam za winng strong uznany, 1 


ua käre rozwodowg i koszta Sieg e 
$ HS, 
w.Miedzyrzecz d. 24. Lipca 1822 


Krele Pruski Sad Ziemianski. 


E GE RIED x 
E ` 4 ` E ® ER P ADE € 8 d 
. : Subhaftationd- Patent. SE NE 
Von dem unkerzeichneten Königlichen Patent Subhastacy 8 
Landgerichte wird hiermit bekannt ge⸗ J a 0 


macht, daß das im Großherzogthum 5 Podpisany Sad Ziemiañski czyni wia. 
‚Poren und deſſen Meſeritzer Kreiſe bele- domo, Ze wies wieczystd- dzierzawna 
gene, zu der Werkmeiſterſchen Concurs⸗ ZielomySl Ctak2e Santomysl 2wana) w 
e EN a Wielkiem Xi@stwie Poznanskiem, Po. 
Maſſe gehörige, Erbzinsgut Zielomysl wiecie Micdzyrzeckim 'poloZona, do 
(auch Sandompsl) genannt und zur assy konkursowey Werkmeistra ba- 
Herrſchaft Betſche achórig, welches nach leZgca, a do maigmotel Pszczewskiey 
der gerichtlich aufgenommenen Taxe auf Welelona, ktöra wedie sgdownie spo- 
14,514 Kein, Er gar. A pf. abgeſchaͤtt Ladeone) dar) na 14.514: Pal, ar der 
worden ist, ſchuldenhalber, auf den m, 0057260Wang zöstala, zpızyczy- 
Be we Ee De ny dlugów, na wnjosek kuratora mas. 
Antrag des Werkmeiſterſchen Coneurs⸗ sy konkursowey Werkmeistra , nay- 
Enratoró an den Meiſtbietenden oͤffent⸗ e publicznie sprzeda- 
lich verkauft werden ſoll. Es werden ` Dë bye uu. Ei 
alle diejenigen, welche dieſes Gut Zapozywamy wiee wezystkich SE, 
käufen wollen, hierdurch eingeladen, ktörzy wies ig kupié chez, aby sie w 
in den hierzu angeſetzten Terminen auf terminach om koneem ve 
den z. Sanlar 1893, . : 
den 4. April 1823, und 
VVT 
Vormittags um 9 Uhr, von denen der SE SC 
letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn © godzimie 9. zrana, 2 ktörych ostatni 
Landgekichtsrath v. Bajerski als Depu⸗ Ee Goes wyznaezonych 
JJJJV%JJ%%%0% crei iako Deputowanyın steile 
zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, Jieyta ewe podali, poczem nay wiecey 
u hat der Meiſtbietende nach erfolgter Ge⸗ daigey ‚po nastapioném zezwoleniu’ 
nehmigung der Gläubiger den Zuſchlag wierzycieli przybicia oczekiwae ma. 
zu gewärkigen. i „ 
Uebrigens wird das vorhandene In⸗ Mreszcie znayduigey e 5 
ventarium mit verkauft, und muß der na gruncie wspölnie eee ; 
Käufer, den jetzigen Pächter bis Johan⸗ dzie, i nabywca must teraZniryszego 
nis 1824 in der Pacht ſitzen laſſen, oder BE zaweg a2 do ar pray. 
fic) mit demſelben abfinden, fo auch dzierzawie n0zymac; lub sie tez a nim 
muß der Bietende eine Caution von Eeer ee 
1000 Rtlr. baar oder in geldwerthen Wiznie lub papierach wartosci ztlota De- 
Papieren dem Herrn Deputirten erlegen, putowanemu z1o2yó, nim do licytacyi 


Ku: 


d 


= 


nadie. Stycznia 1823. 
nadziend Kwietnia 1823. 1 
nadziend.Czerwca 1823 roku 


Luss, 


KI SEH 


PAK 


We e 


E H er zu gäer ers wird, Som der 


Curator der Maſſe ihn aich für ſicher 
annimmt, die übrigen Bedingungen 


werden im Termine bekannt gemacht 


werden. 
Meſeritz den 5. Agur 1822, 


ve a zu Landge ficht. 


Sussapationse Patent. 
Es Ton. des zu Pont im Voter 
Kreise unter der Nro. 37 gelegene, dem 
Maurfrmeiſter Schmelch gehörige Wohn⸗ 
haus nebſt Bhaugerechtigkeit, Stallung, 


Hofraum, Garten und einer ‚Miete, tel: ` 
ches zuſammen auf 7 0 Rtlr. gerichtlich 


abgeſchäͤtzt worden iſt, im Wege der 
Execution in dem am 10. April 1823 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Lowe in Kopnitz anſte⸗ 
henden Termine öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, zu welchem 
wir Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungs⸗ 
SE zur SE Dec Abet nottaden, 


gung des Glaͤubigers an den Meiſtbieten⸗ 


den, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 


Ausnahme en SR 


N75 


Die Kaufbedingungen werben im Ter⸗ 0 


mine bekannt gemacht, 


Der Zuſchlag erfolgt mit Genehmi⸗ 


GA — 


Praypbscsonym hedete, vw razie kura- 
tor massagen, a niepeunego przyimie. 
Rest- Waun E terminie obznay- 
‚anionemi nr 


ran. 


\ KEE ER CEA 
Królew. Pruski Sad Ziemiañoki, 


* : 


Patent naar : 

SE pod Nrem. 37. W Ko: 
panicy powiecie Babimestkim poto- = 
zone, mularza Schmeich wlasne, 155 
wraz 2 Przynaleägcem don prawem 
robienia piwa, obora, podworzem, 
ogrodem ilaka, ogolem | na 710 tata 
row sadownie « 'ocenione, ma' by dz w w 
drodze exekucyi publicziie may wis- 
cey daigcemu W. terıninie nadzie 1 GE 
Togo KWietnia 823 zrama o g 
dzinie gtey przed Sedeig Loewem w - 
Kopanicy' Wyenaczůonym sptzedane. 

"Ochötg Fons" maigei, posiadania 
1 Faplatenia zdolni, Way walg sie ni! 
nieyszem, aby sie ‚wterminie tym 
sta will E Pers: Se de KEE ES Fr 
dali. 

die mastapi za “zezwoles 
niem. wierzycieli ‚naywigcey daigce- 
mu, Zeie przeszkody* Prawne nie- 
zayda. 

Warunki kupna wterminie oznay- 
mionemi beda, 


Die Taxe kann käglich in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 
Meeris den 19. December 1812. 
e 1 ee 


Gë = 


PLL Y 


Tara E bydz dee wre- 
gistraturze naszey przeyrzana. 
W Miedzyrzeczu d.12. Grudn. 1822. 
e Pruski Sad Ziemiaú- 
ski. 1 


b Patent. 
Es folfen die zu dem Nachlaſſe des 


5 Baͤckermeiſters Johann Chriſtian Hertel 


und deſſen Ehefrau Dorothea gehörigen, 


in der Stadt Schwerin a. d. W. belegenen 


Grundſtüͤcke beſtehend aus drei Wieſen und 
einem Garten, welche nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 117 Sri, 15 Dr, ges 
wuͤrdigt ſind, Schulden halber auf den 
Antrag der Gläubiger dffentlic an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 

Zu dieſem Zwecke haben wir einen Ter⸗ 
min auf den 1% April 1823 Vormit⸗ 


tags um g Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 


richts⸗Aſſeſſor Hbppe in unſerm Gerichts⸗ 
Locale anberaumt, wozu Kaufluſtige und 


Beſitzfahige hierdurch vorgeladen werden, 


in demſelben zu erſcheinen und ihre Ge⸗ 
bote zum Protocol zu geben, wonäaͤchſt 
der Meiſtbietende den Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen hat, wenn geſetzliche Umſtaude 
nicht eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe und bie Kaußbedin gungen 
kdnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Meſeritz den 16. December 1822. 
Adnigh . Landgericht. 


15 $rbrn. ocenione, 


A Patent Sublastacyiny. 
Grunta do pozostalodci piekarza J2- 
na Krystyana Hertel i iege malzonki 
Doroty nalezace, w miescie Skwie- 
rzynie nad Wartz poloZone, 2 Tak 
irzech i ogrodu ge a po- 
dlug taxy sadowey na 117 talarów 


przy czyny dlugów na wniosek wie- 
rzycieli, publiezuie naywigcey daig- 
cemu sprzedane, Tym koncem wy= 
znaczyliémy. termin na dzien 18 go 
Kwietniar,p. o godzinie g. zrana 
przed Ur. Hoeppe Assessorem Sadu 
Ziemiañskiego w.izbie naszey sado» 
wer, na który ochotèe kupna maiq 
eych, i posiadania »dolnych niniey- 


mala bydz 2 


Sem wzywamy, aby sig w terminie _ 


tym stawili, i lieyta swe.do protokur 


lu podali, poczem, naywigcey daigey 


przybicia, ieZeli przeszkody prawne 


nie zayd3, pewnym bydz ma, N 
»Taxa i warunki kupna w registran 


turze naszey przeyrzane bydz moga», - 


W Miedzyrzeczu d. 16. Grudn. 1829» 
Królewsko - Pruski Sad Zie- 
miahski. l 
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S R O G IL. A M X. 


de N bezeichneten Weſtpreuß. Pfandbriefe fi ſind bels ben, E? 


Nummer. 


A 


7 beſchaͤdigt worden. 


2 Se „ e vr Spo E REES 
| Ex trahent an Wé BEN GC 
d a SC" ee er Num⸗ Be⸗ der | 
Aufgebots. 1: „ ments. mer. trag. Angabe 
f SEET , 1 Kthlr. 
1 Carl Gott, Bed, zu Barcin Bromberg. 176 500 iffserbraite. 


Danzig 


aſpatrimonial⸗Gericht zu Haſſeln. 
Manow bei Edslin. d 
3jErben des Amtsrath E e 
Kuwert zu Wige Wierſchuczin 
berg. SE 


54€ 


E 
| 


berg. 


6 Bhrgermeifer ` 
mann zu Klein Bolos ¡Klein - Sab, 
dorff bei Danzig als 
Verwalter der Rey⸗ 
gerſchen Armenſtif⸗ 
kung. 


e A E 


Erben des Gehe pen Ruttenberg. 
Commerzien-Raths Groß⸗Kenſau. 
Simpſon zu Danzig Szewno. A. 
% 5|Juftig + Commiſſarius 
Schoͤpke zu Brom⸗ 


\ 


] 


uns 


8 Nacice. 
Liszkoww. 
Groß⸗Kenſau, 
Siemionke. 
Sobiezernſe. 
Orlowo. 


¡£ipie, 
Dombrowke. 
Klepari. 
ipie. 
pen, Zu e 
Schu⸗zerpitz. Danzig. 


y 
) 


E e 


(II 


dorben. 
RE , 


find vero: 
dorben. 


100 KE 
ol} bardement 
der Stadt 
Danzig 
1813 verz 
Lorena 


15 De enfivena i 
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SE I vers 
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Die e EE SA werden E e SE 


EH der Gerichtsorduung Th 
gefordert, in den naͤchſt ? 
"September 18 5 3 dem Kaſſenzimmer des Diefigen Landſchaftshauſes bei 
dem. General: Landſchafts⸗Synd eus Geheimen⸗Rath Hecker ſich zu melden, und 
ihre Anſprüche anzubringen, oder die: gänzliche Amortiſatſon dieſer landſchaftli⸗ 
chen Papiere zu gewärtigen, denn nach dem Ablaufe des gedachten Termins 
Werden die obigen. Pfandbriefe in Den: Hopotheken⸗Büchern und Landſchaftsregi⸗ 


eil 1. Tit. Ar, F. 126 und 197, hierdurch auf⸗ 


ſtern geldſcht, und in deren Stelle ‚den: Extrahenten des Aufgebofs neue Pfand⸗ 
briefe aüsgehändiet, fodann: aber wird guf die obigen Hfandhrlefe/ wenn 


ſie auch wieder zum Vorſcheins kommen pa von der Lai wſchaft niemals 
eine e Shag geleiſtet werden. S 155 „„ et, 2 


Wunn e o E 1890, 


5 


wt A ig Set «gun e zem 
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NM ee 


Zahlun sterminen, ſpaͤteſtens aber den Ben. 


Sue Beilage 


| 5 i Subhaſtations⸗Patent. N 


2000 Ntlr, gerichtlich abgeſchäͤtzte Haus, 
im Wege der nothwendigen Subhaffation 


> 


Ce 


D 


Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgericht wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß das, dem Kaufmann Stolz 


gehdrige, unter Nro. 547 hierſelbſt auf 


der Vorwerks⸗Straße belegene, und auf 


wegen nicht erfüllten Adjudicatlons⸗Be⸗ 
ſcheides von Seiten des frühern Plus⸗ 


lieitanten öffentlich verkauft werden ſoll, 


und der 251 Februar 1823, ber 27. 

Maͤnz und der 30. April 1823 zu 

Bietungs⸗Terminen beſtimmt ſind. 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


che dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen 
und zahlungsfaͤhig find, hierdurch auf. 


gefordert, ſich in den gedachten Termi⸗ 
nen, wovon der letzte peremtoriſch HE 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 


ten Landgerichtsrath Gaͤde auf hieſigem 


Landgericht entweder perſoͤnlich oder 
durch legitimirte Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, ihr Gebot abzugeben, und zu 


gewaͤrtigen, daß, wenn nicht rechtliche 
Hinderniſſe eintreten, an den Meiſtbie⸗ 


tenden der Zuſchlag erfolgen wird. 


FPrauſtadt den 4. November 1822. 
. : 


# 


; `" Sbnigl, Preuß. Landgericht. 


du Nie, g. des Posener Intellg 


— 
ESCH 
7 
EAU 
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mp lat, ` 
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‚Patent subhastaeyiny.. ° 
` Krölewsko Pruski Sad Ziemiarıski - 
„ Wschowie podaie ninieyszém do 
. Wiadomosci, 12 domostwo kupcowi 
Stolz nale2gce, tu pod liczba 547.02 — 
ulicy folwarczney potozone, sado- 
nie na 2000 talarow ocenione, dro- 
ga konieczney subhastacyi z powodw. 
iiedopelnioney irezolueyi. adjudyka- 
cyiney 2 strony ‚Poprzedniego plusli- 


cemu sprzedanéem bydz ma, I dzien 
25. Duty, dzien 27. Mar zeec, 1 
dzien 30. Kwiecien 1823. na ter- 
mina licytacyine praeznaczone 20. 
V „ e 
Way wa sie przeto wszystkich grunt 
ten nabyé sobie Zyczacych i de zapla- 
ty zdolnych, azeby w.rzeczönychter. 
minach, z ktörych.ostatni jest zawja 


L 


‚ty, 2 rana o godzinie gtey przed de- 


legowanym W. Gaede Sedzia Zie= 
miarıskim w tuteyszym Iokalü sado: 
Wym osobiécie lub przez wylegity-. 
mowanych pelnomotników sie Stach) ` 
wszy, licyta swe podali i spodziewa: 
li sig, 12 jezeli Zadne prawne prze- ` 
szkody niezayidg, Præyszdzenie na 
TZecz Naywiecey daiacego nastäpi. 
Wschowa d. 4. Listopada 1822. 
Xrólewsko - Pruski Sad Ziemianski. 


cy tanta, publicznie naywiccey daig= 


“ 


*4 


— 


o. 


Sub haſtations⸗ Patent. 
Vron dem unterzeichneten Königlichen 


Landgerichte wird hiermit bekannt ge⸗ 


macht, daß auf den Antrag der Span⸗ 


dauer Straf⸗ und Defferungó + Anftalt, 
als Realgläubigerin, das dem Landrath 
Ludwig v. Mieleski gehdrige, in Kröbe⸗ 
ner Kreiſe belegene adliche Gut Zykowieckd, 
nebſt den beiden Dörfern Mala⸗Leka und 


zuſammen auf 168,890 Milr. gerichtlich 


Patent Subhastacyiny. S 
Nizéy podpisany Królewsko Pru- 
ski Sad Ziemianski, podaie niniey- 


szem do publiczney. wiadomosci: 12 


Grodziſzezko, welche in dieſem Jahre 


abgeſchätzt worden, dffentlich im Wege 


der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden ſoll, und die Biekungs⸗Termine 
auf den A Februar 1823, 
deu 7. Mai 1823, 
den 6. Auguſt 1823, 
augeſetzt ſind. g 
diejenigen, welche dieſe Guͤter zu kaufen 


geſonnen, und zahlungsfaͤhig find, hier⸗ 


Such, aufgefordert, ſich in den gedachten 
Terminen, wovon der letzte peremtoriſch 


iſt, vor dem Depu tirten Landgerichtsrath 


Boy entweder perſonlich, oder durch ges 
hörig legitimirte Bevollmächtigte einzu⸗ 


Es werden daher alle 


na wniosek administracyi domu po- E 
prawy w Spandowie-iako wierzycielki - 
realney, dobra Zytowiecko W. Land- 


N 


rata Ludwika Mielgckiego dziedziczne 


2 wsiami Mala Leka i Grodziszezko, 


w powiecie Krobskim poloZone, 1 
podlugtaxy sadoweywroku biezgcym - 
sporzadzeney na 168890 Tal. oder, 
ocenione, publicznie droga koniecz- 
ney subhastacyi sprzedane bydé maig ` 


* i.terminalicytacyine'na ` 


dzieñ-4go Lutego 1843. 
die 7g Maja 1823. 
1 dzien 6go Sierpnia 1823. 
W Huaczone E Wszyscy wiec 
ochote kupienia dobr Dech maigey, i 
bedacy wstanie zaplacenia, niniey- 
szem sigwzywaig ,. aby ma terminach 


wy2ey wyraZönych , zktörych ostatni 


finden, ihre Gebote abzugeben, und zu 


gewärtigen, daß das Gut dem Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden, in ſofern nicht geſetz⸗ 


liche Umſtaͤnde eine Ausnahme herbeifüh⸗ 


ren, zugeſchlagen werden wird. 
Die nähern Kaufbedingungen und die 
Taxe konnen in der hieſigen Regiſtratur 
zu jeder Zeit eingeſehen werden. 


A 


E Frauſtadt den 19. Septbr 1822 


Königl. Preuß. Landgericht. 


y 


— 


ai 233 5 ; „ 
wspomnionych , kazdego czasu w tu» 


teyszey  ‚registraturze przeyrzgane 


jest peremtoryeznym, przed Depu- 


towanym Konsyliarzem Sadu Zie- 


miaúskiego Boy albo osobiscie, albo, 
przez peinoinocnikow nalezycie legi- 
tymowanych-stawili sig, licyta swe 


podali, i spodziewali sie, ‚iZhaywig- 


cey daizcemu, lezeli prawne jakie ` 
‚okolicznosci wyigtku nie dopuszezg; ` 


dobra te przysadzone zostaná. 
Warunkikupna, jako tez taxa dobr 


bydZ mog3. 


"Wschowa dnia 19. Wrzesnia 1822. 
‚Krölew. Pruski Sad Ziemianiski. ` 


richt auf den 5. März 1823 fruͤh um 
9 Uhr vor dein Deputirten Zenger) ichts⸗ 
Auscultator Rathſtock angeſetzten Termin 


. 


— 


Edeka o ad 


Bon dem unterzeichneten Königlichen f 


Landgericht werden alle diezenigen, 


welche etwa Anfprüche an die Amts⸗ ¿Ganz 
tion des ehemaligen Exekutors R kaſten⸗ S 
burg zu Rarbicz aus deſſon Dienſtzeit zu 


- haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
in dem hierzu auf dem hieſigen Landge⸗ 


perfonlich oder durch geſetzliche Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, und ihre An⸗ 
ſpruͤche glaubhaft nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls dieſelben damit werden präclu⸗ 


dirt, und die Herausgabe des Cautions⸗ 
Inſtruments mit Vorbehalt ihrer Rechte 


an die Perſon des SE erfolgen 
Wird. 

Frauſtadt den 11. November 1822. : 

SE Ge 


abba tent. 

Auf en Antrag eines Glaͤubigers Doft 
das dem Alexander Schottlaͤnder gehdri⸗ 
ge, in der Stadt Gembie Mogilner Krei⸗ 
fes unter Dro, 12 belegene Wohnhaus 
u Hofraum, welches ele? SE u 


A 


BE. 


92 0 E 


‚NiZey wyrazony Krölewski 820 
Ziemjanski wzywa wszystkich” pech 


ktékey do zargezoney Fouen? bylegó 5 
‚exekutora Sadu Pokoiu w Bawiezu ` 
Rastenburg 2 Ca sprawowaniu lego 
obowigzköw- pretensye mie6 sadza, > 
azeby na 
dia 5. Marca 1823 zrana o 80. 


wyznaczonym 


dzinie g W. tuteyszym pomiesakaniv 


Sadowym przed delegowanym Ur. 


Rathstock Auskultatorem Sadu Zie- 
miañskiego 'osobiécie: lub przez pra- 
womocnie upowaznionych pelno- 


terminie 


mocników sie stawili i pretensye sue > 


usprawiedliwili, albowiem W razie 
Przeciwnym 2 takowemi prekludowa- 
nymi zostang 1 wydanie. instrumentu 


kaucyinego z zastrzeZeniem im praw 


do osoby Rastenburga nastgpi. 
Wschowa dn. 11, Listopada 1822. 
Królewsko - Pruski Sad: E 


he Se re, 
Dorastwo; -wraz 2 SS, W. 
miescie Gembicach Powiécio Most, 
linskim pod liczbg 1%. potozone: Ale- 
Kandra Schottlendera wlashe, które 


wedlug taxy sgdowey na 160 tal, 20. 


stalo oszacowane , ma bydz na wnig- 
* we 


lchen Taxe auf 160 age gewürdigt 
worden, in Termino den 19. Februar 
k. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem De⸗ 
poutirten Landgerichtsrath Rogalli in un 
ſerm Sitzungs⸗Sagle im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. 


Es werden daher alle beſitz⸗ und zah⸗ 


lungsföhige Perſonen hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich zu EEN und ihre Gebete ab⸗ 
zugeben. 
Die Taxe kann zu jeder geit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
SE den 4. Nobember 1822. 


ke 


Bekanntmachung. 
In Termino den 2. April 1823 


144 


a ció ens, 


— N 5 N 


sek: wierzyciela w terminie dnia 19. 


-Lutego r. p. Z rana op dzinie 9 


przed Deputowany ni Sedzia Ziemian- 
skim Rogalli w sali posiedzeñ sádu nas 
szego droga konieczney een 
sprzedane.- 
-Wzywa sie przeto posiadania i 1 za 
placenia go mogacych, aby sig natym- 
Ze terminiezglosiwszy, plas licyta swe 
podali. Taxategoz kazdego czasu w 
registraturze ZE Beete byd⸗ 
moe. 
Gniezno dn. 4. Listopada 1822. f 
Krol. Fu Ziemiahski. 


Kran 


/ a aN 
RAN de ADE ALEA AA 
A 8 ËM: Aan 7200 
1 7 am \ 


BR Öbwiesczente, 
W 'terminie dnia a Kwietnia 


follen. vor dem Landgerichts⸗Auscultator 1823 maig bydz na dziedzincu tutey- 
Niklewicz auf dem hieſigen Gerichtshofe szego Sadu Ziéemiañsk: przez Ur. Ni- 
A Morgens um 9 Uhr mehrere Schulden klewieza- Auskultatora Sadu Ziemiart- 


halber abgepfaͤndete Sachen, nehmlich: 
1) 12 ſilberne Eßloͤffel, 
2) 10 kupferne Kaſtrollen, 
I) 5 dito Toͤpfe, En: 
ADO Lo DO Keſſel, 
50 ein 1 aug mache 3 Bett und 
6) zwei Kühe, 


öffentlich, an den Meifbictenden gegen 


gleich baare e in Eens ver⸗ 
kauft werden,, Sr 


skiego 2 powodu diugu nastepuigce 
rzeczy sprzedanemi, to jest: 


1) 12 Srebrnych lyzek stolowych, 


2) 10 radli miedziannych, 

3); 3 garnki dito 

#4), 1 kociel ` dito ) 
5% poseiel kompletna' na 102ko, st? 
6) dwie.krowy 


a to droga publiczney viet zaraz za 


` gotowz GE, 


5 Kaufluſtige werden hierdurch einge⸗ 
laden, ſich am gedachten Tage einzufin 


. 


den und ihre Gebote abzugeben. = E 
Gneſen den 30. December 1822. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


ur A KS > 


SE ER \ 
Wazywa sie przeto ‚che ‚malgeych 
kupienia, aby sié na tymze terminie 
` stawili i swe podania czynili.. 
Gniezno d. 30. Grudnia 1822. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski. 5 


x ` » 3 Te 
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= 


zugehdrige unter Nro, 441 in dem Kali 


ſcher Hintergaͤßchen hierſelbſt belegene, 


auf 300 Rtlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
hölzerne Wohnhaus fol im Wege der 
Execution öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. i 


e: Den dieskfaͤllige Licitations⸗Termin ift- 


auf den 3. März 1823 Vormittags 
um 9 Uhr vor unſerm Deputirten Land⸗ 
gerichtsrath Rogmeli in unſerm Sitzungs⸗ 


vi Saale anberaumt, wozu beſitzfahige 


Zuſchlag zu gemártigen "> 


Kaufluſtige hiermit eingeladen werden, 
und hat der Meiſtbietende, wenn nicht 
rechtliche Umftände entgegen ſtehen, den 


Die Taxe kann in un 


ö ſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. i 


Krotoſchin den 27. November 1822. 


Fürſtl Thurn⸗ und Taxksſches 
Füͤrſtenthum Gericht. 


“Proclama 7 SC 85 
Das dem Juden Hirſch Kaufmann 


Ob wiesczenie. 
Domostwo drewniane starozakoh. 
nemu Hirsch Kaufmann przynalezg- 8 
ee sig na tylnéy uliczce kaliskiey pod 
No. 441, tutey polozone ¡ na 300 tal. 
sadownie otaxowane, droga exeku- 
cyi naywigcey' daigcemu publicznie 
praedane bydä ma, et 
Termin do tego licytacyiny wyznas 
ezony jest na dzien 3. Marca 
1823.r. o godzinie 9 zrana przed De- 
putówanym 'Sedzia naszym Kosmeli 
w izbie nagzey posiedzenia, na ‚ktöry 
sig che ku pienia, i zdolno$6 posia- 
dania maigcy ninieyszém wzy waial, a 
naywigcey daigcy, iezeli prawne oko- 
licznosci niebeda na przeszkodzie, 
przyderzenia Spodziewaé sig moie, 6 
Taxa mode bydz w registraturze na: 
szey przeyrzamg. BR Eat 
FKrotoszyn dnia 27. Listopada 1 822 
'» RiaZecy Thurn i Taxis 
15 82d Kies twa. 


* 


DS 


` 75 4 P dd 


— 


BVekanntma chung. 


Es ſollen verſchiedene Effecten, als: d 


Ochſen, Kühe, Kälber, Schaafe, 
Schweine, Bienenſtöcke, Uhren, Schlit⸗ 
ten, Gewehre, Weißzeug und verſchie⸗ 
denes Hausgerät, im Termine ben 17. 


Februar 1823 Vormittags um 10 


Uhr hier zur Stelle dffentlich gegen gleich 
baare Bezahlung verkauft werden. 
Inowroclaw den 26. December 1822. 


Königl. Preuß. Friedens⸗Gericht. 


Vekann tmachung. 


In Verfolg Auftrages des Königlichen 
Hochloͤblichen Landgerichts zu Frauſtadt 
ſollen die zum Anne Suſanne Heymann⸗ 
ſchen Nachlaſſe gehörigen „zu Bojanowe 
belegenen Grundſtuͤcke, als: 


2) ein auf der Maͤlzergaſſe unter Nro. 
121 belegenes maſſives Wohnhaus, 


DA ; 3 
d) ein Malzhaus hinter dem Wahn⸗ 


hauſe von Holz in Lehmfachwerk 
nebſt dazu gehörigen ſteinernen 
Malztroge und einer Kegelbahn, 


7 


jako to: 


ee $ 
e Rózne przedmioty, ako to: wo- 
ly, krowy, cielgta, owce, swinie, 
pszCzoly, zegary, sanie, broñ, bie- 
lizna, i inne domowe sprzety mais, 
bydz, w terminie dnia 17. Lute- 
80.1823. zrana o godzinie Totey tu 
w mieyscu przez publiczng licytacya 
za gotowa zaraz zaplate EE daig- 
cemu'sprzedane. 

` Inowroclaw dnia 26. Grudnia 1822. 


 Krölewsko- Pruski Sad Pokoiu. 


Obwiesczen ie. 


2 dee Przebw. Król. Sadu Zie- 
mianskiego w-Wschowie mai bydz 
nastepuigce nieruchomosci do pozo- 
stalosci Anny Zuzanny Heymann 
nalezgce, w Bojanowie EES 


A 6 700 

a) TLamienica pol N 121 na uliey 

Ca any. 

b) mielcuch za kamienica 2 Gee wa 
wryglöwkg wybudowany, wraz. 


z nalezacym do niego korytem 
kamiennem i kregielnig, 


g SE E gerichtlich Auf 4380 


H 


A — 


które aber: na 2380 tal. Sado wnie 


Nele, gewürdiget worden, auf den An⸗ ocenione zostawszy; na wniosek 


trag der Erben Theilungshalber i im Wege 
der freiwilligen Subhaftarien, verkauft 8 
werden. E 


Mir haben hierzu e Ter⸗ 


mine, als:; - 
auf den 19. November EN J. 


auf den 23, Januar, und 


auf den 20. Maͤrz 1823, 

von welchen dle beiden erſten im hiesigen 
: Gerichte: Locale, der letztere peremtoriſche 
aber, in loco Bojanowe werden abgehal⸗ 
ten werden, anberaumt, und laden 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hiermit vor, 
an dieſen Tagen und am beſtimmten 
Orte ſich einzufinden, ihre Gebote zu 
verlautbaren und hat demnaͤchſt der 
Meiſtbietende, wenn nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eine Ausnahme SS 
den Zuſchlag zu REG 


Die Taxe und Kaufbedingungen per 
nen zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. - 

Rawicz den 14. Auguſt 1822. 


Köoͤnigl. Preuß. . Gericht 


Sukcessorów, koncem podzialu dro= 
ga dobrowolney SC sprze- 
dane. ) 
` Le L 
Tym celem wyznaczylismy nastg- 
Ba termina, jako na dzien 
19. Listopada r. b., ES 
23. Stycznia, 3 Gel 
20. Marca 1823, y 
2 których pierwsze w lokalu naszym 
sadowym ostatni za$ peremtoryczny 
inloco w Bojanowié odbywaó sig ba- 
da; o których wigc ochotg do kupna ` 
1 Drago nabycia maigoych uwiado- 
miaige, wzywamy ich aby w.dniach i 
mieyscu wyznaczonym sig stawili li- 
cyta swe podali, naywięcey daigcy 
zas spodziewaé sie moge przyderze- 
nia, skoro prawne nie zayda EE ; 
szkody. 
O taxie 1 kondycyach prada: 
w kazdym czasie w Registraturze na- 
‚szey przykonac sig moZna, 
Rawicz d. 14. Sierpn. 1822. 
Bra, Prus. Sad Pokoiu, 
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EE SH SE FVV Wittwech Drog Montag 
5 1 1 „ „„ Sg den E den 
en 15. Januar. [17. Januar. 20. Januar. 
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Weiten der Preuß. Scheſſel e —|10 15 9 15 10 
Roggen dito. i EE 9 E SC 7115) 8 
eie dito dito Sr 6 81 6(— 6 

Hafer bite dito. e 5.157 315 

Buchweitzen dito. dito. 71 55 7681 7— 7 

Erbſen dito. dito. SE 1 11 — 15 5 11— 11 

Kartoffeln dito. dito. . Een 3) 3 

Heu der Centner 3535 ie SS, ER 6 

Streß dies . 2 Ee 2.750 3|-- 

Butter ein Sarita. va + > EN) A 7 
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